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count down
heute ist Tross !

noch 22 Tage bis P & P

Schlachtbefehle
Unsere 1504-Archäologen haben
inzwischen herausgefunden, dass die
damaligen Gewalthaufen aus
Langspiessern und sonstigen
Ungemütlichkeiten, die bis zu 5000
Mann schwer sein konnten, wie eine
Dampfwalze losdonnerten und durch
keine noch so laute Stimme mehr zu
stoppen waren. Megafon und
Lautsprecher schieden damals
ebenfalls aus. Also was tun, wenn sich
der Heerführer in der Richtung oder
im Termin geirrt hatte, der Haufen
aber bereits rollte? Ein ausgeklügeltes
Zeichensystem aus Fahnen, Trommeln
u n d  F l ö t e n !  w u r d e  a l s
Kommandosprache in der Schlacht
eingesetzt. Die Fahne war deshalb
weit mehr als nur ein zu erbeutendes
Maskottchen. Wie das im Detail
funktionierte - das wird nächstes Jahr
erforscht.

Johann-Mäusl-CD
Thomas Rothfuß hat einen neuen
Partner. Mit dem zog er ins Studio,
um rechtzeitig für P&P die passende
CD mit all den mittelalterlichen
Gassenhauern aus den Lagern
professionell mit alten Instrumenten
aufzunehmen. Sein Partner Paul singt
jedoch nur ein Lied - das Badnerlied,
das dafür wie eine Nachtigall und
solo. Diese Fest-CD "Wenn alle
Brünnlein fliessen" ist ab nächster
Woche überall für 12 €  zu haben
und hat Willi Gillis Fahnenschwinger
als Label. Das Abspielen am Fest in
den Lagern ist allerdings nicht
sinnvoll.

So sieht das neue Magazin 2004 aus.
Null Werbung, beste Schnappschüsse
und alles Wissenswerte zu Markt &
Tafeley, Tross, Peter & Paul, dem
geschichtlichen Hintergrund und was
sich die Fest-Macher dabei gedacht
haben  e rg ib t  e in  echtes
Sammlerstück in nur kleiner Auflage.
Verkauft wird es in der Stadtinfo und
in den richtigen Läden in der Stadt.
Im Kloster Maulbronn wird es am
Tross einen Verkaufsstand geben und
sollten an P&P noch welche übrig
sein, dann siegt der Schnellere.
Kostet: 1 € !

danke-schee
Wer diese Information vervielfältigt
und weitergibt, wird mit Lob und
Dank nicht unter der üblichen Alt-
Brettheimer "Danke-schee" Menge
belohnt. Denn Sinn und Zweck dieses
Blattes ist es, dass es möglichst viele
lesen und so besser darüber
informiert sind, was dieses Jahr läuft.

Fotografen
Damit uns dieses Jahr möglichst
wenig durch die Lappen geht, haben
wir ein offizielles Fotografen-
Geschwader mit Schiesserlaubnis für
M&T, Tross und P&P ausgestattet.
Damit nicht jeder Teilnehmer mit
se ine r  Ritsch-Ratsch-Digi-Kamera
rumspielen muss, um anschliessend
CDs  und Fes tp la t ten  mi t
unbrauchbarem Kram vollzumüllen,
haben wir dafür Profis gewinnen
können. Birgit Berger, Rainer Dietz,
Werner Vollmer, Gerd Markowet,
Gerhard Dittes, Arnd Waidelich und
Thomas Rebel werden den besten
Schnappschüssen auflauern. Damit
jeder davon etwas hat, wollen wir
Ende des Jahres einen Bildband mit
dem Besten vom Besten herausgeben,
damit das Jahr 2004 als ganz
besonderes Jahr in der Brettener
Chronik festgehalten wird. Also bitte
keine Fotoapparate beim Tross.

Termine
10. - 12. Juni  „Peter & Paul 1504 in
Bretten – mehr als eine Episode
südwestdeutscher Landesgeschichte“.
Wissenschaftliche Tagung, Stadt
Bretten und Institut für geschicht-
liche Landeskunde der Uni Tübingen,
VHS

Vorverkauf P & P
Am 21. Juni beginnt der Vorverkauf
an den Trading Points und finished
am 1. Juli. Der Batch als krasser
Lederanhänger kosten dann schlappe
4 Mäuse für drei Tage ultimatives
Event und cooles Abhängen.
Alternativ kann als Ticket der 500
Jahre-Button gekauft werden. Für
Groover gibt es die Button-Collection
2000-2002-2004 als Discount-
package. Alles roger?

Homepage 2004:    www.bretten2004.de Peter Beyle Gesamtprogramm:    beyle@verroplan.de 
Tross:   ammann.dieter@t-online.de     gropp@itv.uni-stuttgart.de  Stefan Oehler Marketing:    oehler@archkom.de 
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Fahnen
Der Trosser Günther Gropp ist sehr
auf die historische Darstellung
bedacht. Das bedeutet für alle
privaten Schwinger, daß nur Fahnen
mitgenommen werden, die auch
damals beim Heerzug dabei waren.
Ausgeschlossen werden von ihm die
sonst gängigen Modelle wie z.B. die 5
Knödel (Schneeballen), Schedel, Hans
Hefezopf (Entenkopf), der Typ was-
weiss- ich-was und a l l  d ie
Handwerkerfahnen, da könnte ja
jeder kommen.

Blümchen
Der Tross wird in seiner historisch
verbrieften Hierarchie organisiert:
Herzog, Kriegsräte, Feldhauptmann,
Feldzeugmeister, Feldmarschall und
Hurenwaibel sind die Stabsstellen im
Heer, Feldhauptmann, Leutnant,
Fähnrich, Feldwaibel, Rottmeister,
Musketenschützen,  Spiessträger
stellen das Fussvolk dar. Dem Fussvolk
ist der Name für seinen Anführer
Hauptmann vom Blumeneck, alias
Peter Beyle jedoch zu umständlich,
geht es doch in der Schlacht um
Sekunden. Er hört inzwischen auf den
Spitznamen Blümchen.

Abzeichen Tross
Um blinde Passagiere beim Tross
besser zu erkennen, erhält jeder
Teilnehmer eine Ansteckbrosche. Oder
anders herum - nur mit Brosche gibts
Sold und Verpflegung, alle anderen
werden von der Militärpolizei
festgenommen und vor die Karren
gespannt.

es ist soweit !

Tross Route
Peter Beyle und Stefan Oehler sind
zur Vorbereitung vor einigen Wochen
die Tross-Strecke mit den Fotografen
abgefahren, um die besten "Kodak-
Points" zu finden und um im Detail
zu besprechen, wann der Tross wo
sein soll um auf- oder abzubauen, zu
beschiessen, zu erstürmen oder
Dünnbier  zu saufen .  E ine
Wagenkollonne mit den offiziellen
Tross-Fotografen setzte sich über die
staubigen Feldwege in Bewegung, um
die malerischen Täler und Waldwege
zu erkunden. Es ergab sich jedoch die
"Chef - es gibt Problem - Situation",
denn Stefan dachte, Peter wird wohl
die Strecke schon genau kennen und
Peter dacht, irgendeiner wird wohl
dabei sein, der die Strecke genau
kennt. Nach der 5 Abzweigung im
Wald wusste man schliesslich nicht
mehr, wo man war, geschweige denn
ob das der Trossweg sei. Peter wird
am Tross übrigens nicht vorausreiten.

Ablaufplan Tross
Do. 10. Juni     Illinger Feld
10:00 Musterung der Waffenträger
12:30 Verlesung des Artikelbriefes
und Vereidigung
14:00  Aufstellung in Waffen zum
Abmarsch
10.-12. Juni:       Maulbronn
Heerlager der Pfälzer Truppen im
Klosterhof
Fr. 11. Juni:       Maulbronn
9:00 - 14:00 Der Tross marschiert von
Lienzingen nach Maulbronn, es bieten
sich einmalige Tross-Bilder in einer
malerischen Landschaft
14:00 Beschuss des Klosters, Szene
am Westtor, Erstürmung
17:00 Lagerleben, Waffenübungen,
Gaukler, Spielleute im Klosterhof,
23:00 Zapfenstreich
  Sa. 12. Juni:      Knittlingen
14:00 Einnahme von Knittlingen
14:30 Knittlingen huldigt Herzog
Ulrich vor dem Rathaus
15:30 Aufbau des Feldlagers am
Steger See zwischen Knittlingen und
Bretten, Lagerleben, Musik, Tanz und
Gaukelei, Verpflegung für Gäste
neben dem Lager
So. 13. Juni     Steger See,      Knittlingen
11:30 Beschuss der Stadt Bretten
13:00 Auflösung des Tross

Der Tross
besteht nach letzter Hochrechnung
aus insgesamt 420 Leuten. Diese
setzen sich ungefähr zusammen aus
30 Reitern, 240 Mann Heer, 50
Handwerker & Marketenderinnen und
35 Gespannen. Der Tross wird fix und
fertig angetreten und aufgestellt eine
Länge von 2000 m einnehmen.

                           


